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oft fite Hireve ober langere Beit avbeitduntauglich.
Blele Fup= oder Huffvantheiten fonnen vermieden
werben, oder find leidhter ju BHeilen, wenn man mit
dbem Bau und dev Berriditung der Theile genau be-
tannt {ff. Diegu gibt die vorliegende Arbeit eine
griindlidhe Anleitung. Diefelbe behandelt ben Fuf
des Pferded in Ridfdt auf Bau und Vervidtung
und in Ridfdt auf Hufbeldlag (bei gejunden und
tranfen Hufen); audy dad Ausdfihren ded Huf-
befdlages ift nady vidtigen Grundiagen ausfiihelid
bargelegt.

Pierdebefipern, Kavalleviften und Pfevbearyten
braudt bie Widytigleit einer ridhtigen Behandlung
bed Fuhed nicht erft nadbgewiefen 3u werden. Die
vorltegendbe Sdrift, dle von Fadmannern ald dad
Befte, was in diefem Gebiete geleiftet worben, be=
aeicimet wird, fann daher beftend anempfohlen wevden.

Das Budy it in Dentfdhland fehr ginftig beurthetlt
worten. Prof. Dr. Dammann, Prosfau, fdlieht
feine Refpvechung deffelben {m ,Landwivth 1870
Re. 38” mit den Worten: ,Das ganze Wert freht
in beiben Abfdnitten fo hody fiber allen Lehr= und
Pandbiidern, welde den gleichen Stoff behandeln,
bag biefe mit ihm gar nidt in Pavallele geftellt
werben tonnen.  Landwicrthen und Pfevdebefigern
iiberhaupt, welde fich eine grindlidge Cinficdgt in
blefen widitigen Swelg der Tednif ver{daffen wollen,
fonnen wiv daffelbe aud vollfter Ueberjeugung an=
gelegentiicht jum Studtum empfeflen.”

Die gablreichen, genau und elegant audgefiihrten
Holaidynitte find eine werthoolle Beigabe und exleidh=
tern wefentlich bag BVerftandnip. Dad Budy {ft fddn
audgeftattet,

Pas civg. Militdrvepartement an die Militdr-
behorden der KRantone.

(Bom 6. Junt 1871.)

Rad) tem Sdultableau vom 11. Januay 1871 findet bdle
etdg. Sentvalmilitdr(dule auf vem Waffenplap Thun vom 3, Sept.
bis 21. Ottober ftatt.

Das Kemmanto verjelben it dem Oberinflruftor der JInfan:
terie Heven eivg, Overp Hoffftetter ibertragen.

Ju vie Sdule Haben einguriiden :

a) (Fine Anzahl fubalterner Offizteve ved eivg. Stabes;

b) bie neu ernannten Majore der Jnfanterie;

c) die neu ernannten Majore der Scharfidyiigen, welde nidyt

bereits als Dauptleute cine {oldhe Sdyule beflanden Haben,

Simmtlide am 2. Sept. bis {pateftens Adends 4 Ubr.

Dte Gnilaffung aus dex Secyule findet am 21, Oftober Mor-
gend flatt.

Die Offitere haben fidy fofort nady ihrer Anfunft in Thun
auf bem SKriegstommiflaviat ber Sdyule einjufdyreiben.

SJevem Ofiigier (Sdhitler) ift geftattet, ein Pferd mitgubringen,
wofiir er bie Fouragevation bezichen wird. Dabel ift Bedingung,
baf cin foldes Pierd Glgenthum ved betreffenden Offfyters und
vollitanbig fowohl fiiv den Dienft in ver Reitfdyule, alé fiir den
Gcbraud) im Terrain gugeritten fei.

Alle Offiztere haben thre Reitzeuge mityunehimen, des Weitern
fid mit einem Reifpeuge, allerwenigftens mit einem Strfel, iber-
dief mit einer Sdywelzerfarte ju verfehen. .

Alle an ber Scule theilnehmenven Offiztere, ohne Unterfdhied
bes Grabes und der Waffe, erhalten einen Sdhulfold von tdg:
lidy §r. 7.

Sle werden {Ammilidy in der Kaferne einlogirt.

Das civg. Militdvdepartement exfudt Sie, die nothigen Wei-
fungen gu erlaffen, vaf Sfhve neu ernannten Mafore ber Ju-
fanterle und @dyiipen, weldye nody feine folde Sdule mitgemadyt
haben, redtyeitig in die Sdule cintreffen werden.

Bon bdlefen Offizleren evfuden wie cin namentlides Bevgeidy
nif bis gum 1. Juli cingufenden, unter Angabe, ob fie mit oder
ofne Pferd efnritden werden.

Cidgeno[fenfdyaft.

(Teuppenanfitellung 1870 und 1871.) (Fortfepung.)
(Gintvitt der frangdfijdyen Avmee.)  Diefe fammiliden Ver:
fitgungen wurden am 28. Januar big fpdt {n die Nadyt und am
Porgen ted 29. von Deldberg aus getvofien, und gegen Abend
traf bad Hauptquavtice in Neuenburg cin, wo fofoert ur Ein-
riditung der Bureaur gefdyritten wurde, Die dhon in Deldberg
vorgiiglichen Buveaureinvidhtungen crletdhterten unfere Arbeiten
fehr, wad nun audy in Neuenburg fn holhem Mae ber Fall war,
und den beivfeitigen Behdrden ausdriidiiy verdanft wurde,

Montags der 30. Januar {hlof der {dweizertide Seneral von
PBevridred aus durd) feinen nad) Pontarlier gefandten erften
Avjutanten einen Vevtrag mit Geneval Bourbati’s Nadyfolger
itber gegenfeitige Grengpolizel wahrend des vermeintlid) audy diefe
RAemee einfdylicfenden Waffenftillftandes ab unb fam nady Neuen-
burg guviid, Aletn im Laufe bed 3. Februar vernahm maun
ven Ausfdhluf ver Oftarmee vom Whaffenftilltand, der Geneval
eilte wieder nady BVeveidres (ev mufte auf der Station Neuen:
burg brel Stunden auf ven Jug warten) und gleidy nady fetner
Anfunft in der Nadyt wurve der Vertrag @iber Eintritt der frans
10fifden Avmee tn die Sdywely unterzeidynet.

Der Chef des Gencralftabs’ verfirgte fidy Movgens frith eben-
falls nady BWerridres, weil s thm ndthg fdyien, behufs ver wet:
tern und von Neuenburg aué allerdingd beffer ju treffenden Die-
pofitionen, den Buftand der frangdfifhen Avmee und mande
RNebenumftande durd) efgene Anfhauung fennen gu lernen und
Organifation der Jnternirung gu bejprechen.

(Snternirung.) Der Herr Gencraladjutant verblied fodbann
fn Werrldres, um dic Jnternirung nady Neuenburg gu leiten.

Bon ven frangdfifden Oberoffisteren waren feine Angaben itber
bie Stdrfe ber fibcvtvetenden Armee crltlidy, und wenn aud
bag Gange fehr ridtig auf 85,000 Mann gefdhapt worden, fo
wollten e wiberfpredyende Berichte wicver fite nahe auf die Halfte
biefer Sahl veduaiven, bis bdie volle Wakrheit und die volle Jah!
enblidy body Heraustam, Gbenfowenty fonute man wiffen, wie
fidy die Gefammtbheit auf die verfdievenen Pafle vertheilen witrde.
Man glaubte anfinglidy , BVervidres werde neben ben metften
Plexven und Fuhrwerfen audy die meifte Mannjdaft aufnehmen,
weldjes leptore aber nidyt cintvaf, inbem beinahe wet Drittheile
auf bie Waadtlanderpdfie fommen. €8 war daher natiirlid), vafh
nady Neuenburg ju viel Brod beftellt wurde , weldjes dann lefber
bort {tegen Blieb, weil dle Bahn fdlechterdings nidyt tm Stanbe
war, foldes weiter gu befordern.

©er Juftand der frangdfifdien’ Avmee war berjentge dev voll-
ftinbigften Desorganifation, s war eine ungeheure Maffe von
SJubivivuen ofne jede Glicderung. Einige Linien-Regimenter
auggenommen , Tlefen die Offizteve durdhaus von den Truppen
weg, und eé entgtng uné dafher vas Mittel der Bevantwortlid):
feit gang. .

Die Internirungen von BVerriéres -Neuenburg aus und dle-
fentgen von ben Waadbtldnverpdflen muften gang gefdhicden ge-
Balten werben , letere wurden durdy Divifion V, namentlidy Bris
gabe VIIT beforgt, unb leiver mifdhten fidy bie Waabdtldnber:
Behorden aus allerdings guten Abjichten auf eine vt ein, welde
eine Ueberfidyt unmoglidy madyte und zu den viclen nadpherigen
Klagen Fretburgs Anlap gaben.

Sm grofen Generalftab wurbe biefem Sweig ein elgenes Bus
reau gewidmet, ©r. eivg, Oberft Stegfrich leitete baffelbe und
bereinigte audy nod) fpiter dle auf der TWeftfronte geblichenen

1 il



	Das eidg. Militärdepartement an die Militärbehörden der Kantone

